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Wenn nicht jetzt,
wann dann?

Was tun, wenn der Kindergarten zu hat?

Baden-Baden – Für was
man plötzlich alles Zeit hat in
diesen ungewöhnlichen Zei-
ten! Da schnappen sich auch
schon mal Fünf- und Sechsjäh-
rige das BT und lesen darin.
Was sollen die
Brüder David
und Samuel
Graf aus Varn-
halt denn
auch sonst
tun, wenn ih-
nen der Gang
in den Kindergarten nun erst
einmal verwehrt bleibt?

Na ja, Papa Marcus Graf,
dem der Schnappschuss seiner
beiden Jungs gelungen ist, hat
schon noch andere Ideen, wie
er der Lokalredaktion im Ge-
spräch (telefonisch, wie es sich

in Coronazeiten gehört!) er-
zählt. Die Familie befinde sich
in der „glücklichen Lage“, ei-
nen großen Garten zu haben –
und dem soll sowieso noch ei-
ne Hütte verpasst werden. Und

wenn nicht
jetzt, wann
dann? Und
auch das Re-
benschneiden
muss dann
halt mal das
Schaukeln

und Wippen und Toben im
Kindergartenhof ersetzen.
Schließlich sei es ja noch er-
laubt, raus in die Natur zu ge-
hen – und schließlich „haben
wir es so schön in Baden-Ba-
den“, freut sich Graf.

Hinsichtlich der Betreuung

seiner Kids bezeichnet es Mar-
cus Graf auch als Glück, dass
seine Frau Andrea im Homeof-
fice arbeiten könne und er mo-
mentan Urlaub habe. Auch da-
nach könne er sich als Außen-
dienstler seine Zeiten relativ

gut einteilen. Und er spricht
den Arbeitgebern der Grafs da-
für ein großes Dankeschön
aus.

Aufgrund der derzeitigen vie-
len Einschränkungen zu jam-
mern, das fällt Marcus Graf

erst gar nicht ein: Es treffe
schließlich jeden – und man
müsse es einfach akzeptieren.
Und auch einen Tipp hat er
mangels Termine parat: „Jetzt
kann jeder ein wenig herunter-
fahren!“ Nina Ernst

David (rechts) und Samuel Graf aus Varnhalt sind nach der Coronakrise wohl bestens über
das Weltgeschehen informiert. Katze Susi sorgt für den nötigen Sicherheitsabstand.  Foto: Graf

Wir gratulieren
In Neuweier: Hermann Rettig
zum 80. Geburtstag;
In Steinbach: Willy Heinz
Kropp zum 70. Geburtstag.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
Musikverein Neuweier: Christine Hess neue Jugendleiterin / Närrisches Jubiläum: Elf Jahre Guggemusik gefeiert

Baden-Baden (red) – Auch in
diesem Jahr war auf der Jah-
reshauptversammlung des
Musikvereins (MV) Neuweier
der Jahresrückblick des
Schriftführers Werner Seiter
ein Höhepunkt des Abends.
Durch die liebevoll gestaltete
Präsentation konnten Gäste
und Aktive die Auftritte des
letzten Jahres noch einmal
Revue passieren lassen.

Zuvor hatte Vorsitzender
Michael Oser im Schützenhaus
des Schützenvereins Heiligen-
stein, die Gäste begrüßt. Seiter
berichtete dann, dass die Musi-
ker aus Neuweier 2019 einiges
zu tun hatten – angefangen mit
dem herausragenden Galakon-
zert im Schloss Neuweier zum
zehnjährigen Jubiläum von
Alexander Wurz über verschie-
dene Auftritte in Lichtental
und Gernsbach bis hin zum
Weihnachtskonzert im idylli-
schen Schlosshof, heißt es in
einer Mitteilung.

Dazu kamen einige Geburts-
tagsständchen, kleine interne
Feste, aber auch die Auftritte
für die Dorfgemeinschaft und
Kirchengemeinde. Der Hock
an der Trott war wieder sehr

gut besucht. Über das Ergebnis
der erfolgreichen Aktivitäten
freute sich der Kassierer.

Danach folgte der Bericht
der Jugendleiterin Sylke Mör-
mann, die leider nicht an der
Veranstaltung teilnehmen
konnte. Der Musikverein Neu-
weier versucht schon bei den
Kleinsten, das Interesse für die
Musik zu wecken, hieß es dar-
in. Alle Angebote, ob Pan-Pan,
Rhythmusspechte oder Block-
flötenmäuse, sollen den Kin-
dern und Jugendlichen zeigen,
wie viel Spaß und Freude das

Musizieren machen kann. Die-
se Kurse sind auch immer sehr
gut besucht. Danach können
sich die Jugendlichen entschei-
den, ob es die Klarinette oder
vielleicht doch eher das Tenor-
horn sein soll.

Der MV Neuweier ist in der
glücklichen Lage, viele vereins-
interne Ausbilder in den eige-
nen Reihen zu haben. Damit
die Jugendlichen nicht nur al-
leine üben müssen, wurde eine
Kooperation mit der Stadtka-
pelle Steinbach eingegangen.

Im Bericht der „Gugge (ma

mol) Mussi“ wurde herausge-
stellt, dass die mittlerweile elfte
Kampagne der Gruppe ein
Grund zum Feiern war. Das
Geburtsdatum der Guggemu-
sik ist der 1. Mai 2009. Beim
Mai-Wecken habe sich die Idee
in den Köpfen mancher Musi-
ker festgesetzt und wurde um-
gesetzt.

Kassierer Wolfgang Lorenz
konnte eine überaus positive
Bilanz ziehen. Dazu hätten die
gut besuchten Veranstaltungen,
aber auch Spenden von Freun-
den und Gönnern ihren Teil

beigetragen. Nach der Entlas-
tung des Kassierers wurde die
Entlastung der Vorstandschaft
von Ortsvorsteher Ulrich
Hildner vorgenommen.

Auch in diesem Jahr konn-
ten wieder einige Musiker ge-
ehrt werden. Hanna Vollmer,
Nicole Seiter und Peter Jung
sind bereits seit zehn Jahren im
Verein aktiv. Auch einige Mit-
glieder der Guggemusik konn-
ten sich über diese Ehrung
freuen: Patrick Daniel, Tanja
Heckele, Andreas Huck, Jens
Kienle, Katrin Kietz und Simo-
ne Schmitt. Noch länger ist Sa-
bine Jung dabei. Die offizielle
Ehrung für 40 Jahre wird im
Rahmen des Kirchenkonzertes
durchgeführt. Und da bei Fast-
nachtsvereinen nach elf Jahren
geehrt wird, konnten sich die
Gründungsmitglieder der Gug-
gemusik auch über eine Eh-
rung freuen: Andreas Huck,
Andreas Werner, Jens Kienle,
Johannes Huck, Ralph Seiter,
Tina Daniel, Tobias Eckerle.

Sandra Jung, Musiker-Vor-
ständin, übernahm die Ehrung
der besten Probenbesucher.
Über ein graviertes Weinglas
konnten sich Markus Meier,
Teresa Jung, Rolf Meier, Simon

Dütsch, Lara Obrecht und Mi-
chael Oser freuen. Danach gab
es einen Ausblick auf kom-
mende Verpflichtungen und
Termine: Höhepunkte dieses
Jahr werden laut Mitteilung si-
cherlich die zwei Hocks im Ju-
li, das geplante Kirchenkonzert
am 8. November und das
Weihnachtskonzert am 22. De-
zember.

Außer der Reihe standen au-
ßerdem Wahlen auf der Tages-
ordnung. Jugendleiterin Sylke
Mörmann stellte ihr Amt zu
Verfügung. Das Amt der Ju-
gendleiterin gehört mit zu den
wichtigsten in einem Verein.
Als Nachfolgerin wurde ein-
stimmig Christine Hess ge-
wählt.

Zum Schluss der Versamm-
lung ging ein herzliches Dan-
keschön an den Dirigenten
Alexander Wurz. Trotz zahlrei-
cher Termine schaffe er es fast
immer, den vielen Verpflich-
tungen nachzukommen. Die-
ses große Engagement wurde
von Oser herausgestellt.
u Leider hat unser Bericht
vom Montag über die Ver-
sammlung einige Fehler ent-
halten. Wir bitten Sie, dies zu
entschuldigen.

Geehrte: Ralph Seiter, Andreas Werner, Peter Jung, Jens Kienle, Tina Daniel, Andreas Huck,
Hanna Vollmer, Tobias Eckerle, Johannes Huck und Michael Oser (von links). Foto: Verein

Ortsrundgang
abgesagt

Historischer Verein

Baden-Baden (red) – Der
für den heutigen Mittwoch an-
gekündigte Historische Orts-
rundgang durch Neuweier ist
wegen der Coronakrise abge-
sagt. Der Veranstalter des Spa-
ziergangs, der Historische Ver-
ein für Mittelbaden, Mitglieder-
gruppe Yburg, wird, wenn die
Situation es zulässt, allerdings
am Mittwoch, 20. Mai einen
Ortsrundgang in Steinbach mit
dem Thema „Steinbach vor
950 Jahren“ durchführen, und
am 19. August ist ein weiterer
in Neuweier geplant, teilt der
Vorsitzende Karl Keller mit.
Aus denselben Gründen sagt
dieser aber auch die für Sams-
tag, 28. März, geplante
Schwarzwald-Guide Wande-
rung „Baden-Baden – Früh-
lingserwachen am Korbmatt-
felsen“ ab.

TC verschiebt
Versammlung

Sinzheim (red) – Der TC
Sinzheim weist darauf hin,
dass zum Schutz gegen die
Ausbreitung des Coronavirus
der Spielbetrieb in der Tennis-
halle in Leiberstung seit Mon-
tag bis voraussichtlich 3. Mai
eingestellt ist. Das für den 17.
April geplante Mitternachtstur-
nier der Hallenbucher entfällt.
Ebenso wird die für den 27.
März geplante Jahreshauptver-
sammlung auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben, heißt es
in einer Mitteilung.

Schützenverein
vertagt sich

Baden-Baden (red) – Der
Schützenverein Heiligenstein
Neuweier sagt wegen der Co-
ronakrise seine Jahreshaupt-
versammlung ab. Diese hätte
am kommenden Samstag,
21. März, im Schützenhaus
Neuweier stattfinden sollen.
Zum Schutz der Mitglieder
und Besucher wird die Ver-
sammlung auf unbestimmte
Zeit verschoben.

Ostergarten
abgesagt

Sinzheim (red) – Der Oster-
garten, zu dem ab 22. März, im
Pfarrzentrum St. Martin Besu-
cher eingeladen waren, findet
wegen der Corona-Krise nicht
statt, so die Organisatoren.

GV „Fremersberg“
verschiebt Konzert

Sinzheim (red) – Das am
Sonntag, 29. März, geplante
Kirchenkonzert des Gesang-
vereins „Fremersberg“ gemein-
sam mit dem Kammerchor des
Helmholz-Gymnasiums Karls-
ruhe wird verschoben. Ein
neuer Termin wird bekannt ge-
geben, so Vorsitzender Johan-
nes Hurst. Ebenso wird die am
20. März geplante Mitglieder-
versammlung mit Wechsel an
der Vereinsspitze verschoben.

TV Neuweier ehrt Absolventen des Sportabzeichens
Bei der Jahreshauptversammlung des TV
Neuweier wurden neben langjährigen
Mitgliedern (wir berichteten) auch die er-
folgreichen Absolventen des Sportabzei-
chens 2019 ausgezeichnet. Insgesamt leg-
ten 47 Sportler, davon 23 Erwachsene
und 24 Jugendliche das Sportabzeichen
ab: So erwarb Horst Falk das Sportabzei-

chen in Gold bereits zum 37. Mal. Erika
Axtmann absolvierte die aus mehreren
Disziplinen bestehende Fitnessprüfung 33
Mal und Angelika Schmalz 26 Mal. Wei-
tere Absolventen in Gold sind: Petra
Baumert, Jürgen Baumert, Michael Dafer-
ner, Patricia Ursprung, Stefanie Huck,
Barbara Nießen, Elke Keller, Kristina

Jung, Alexander Leuchtner, Svenja Fritz,
Jürgen Huck, Andreas Siefritz und Car-
men Braun. Das Sportabzeichen in Silber
legten ab: Anke Priwe, Martina Kopf,
Sandra Steinel, Simone Tavernise, Rein-
hard Gschwender und Michael Kusche
sowie Johannes Maurath.
Text/Foto: Nickweiler
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